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Detail Schweißverbindungen         M 1:5 mm

(Verbindung Kabel - Banderder)
Anschweißlasche

Kabel NYY-O

ø16 45

45

Bezeichnung

L
Kranschiene

Erdungsleitung aus B500 B  Ø16 (200 mm²)

Erdungsverbinder

-Aluminiumkabel

 nach 3 Ebs 15.03.19 Bl. 1

Erdungsbrücke

 mit Anschweißlasche Fl.100x30x4

3

2

1

Pos.

Anschluss an Gleis (Verlegung im Kabelschutzrohr)4

-Kupferkabel NYY-0 70mm²

(N)A(ST)YY-O 1x110 RM 0,6/1KV ALMGST
Schienenanschlusssystem nach 3 Ebs 15.03.23

L

5 Ringerder Bandstahl 40x5mm Werkst.Nr. 1.4404

6 Wanddurchführung (wasserdicht)
Werkst.Nr. 1.4404, M10/12

Menge Einheit

25 Stk.

Stk.42

Stk.34

Stk.0
Stk.0
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Ausführungsplanung

DHHN 12          GK3 / DA90

G.016266221
P.031006672

Stuttgart - Ulm

140 km/h

Blattgröße:de

Lph 5

Index:

I.II-MI-K-U-S
Hahnstraße 49
60528 Frankfurt am Main

KV-Terminals Süd
(I.ET-S-SW)
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1 : 5/10/25/1000 08/2025 Rogge

08/2025 Heinrich

08/2025  Reith Erdungsplan Kranbahnbalken Ost Grundriss
Schnitte, Ansicht und Details
Kranbahn-Ost-Erdungsplan

UDU_4700_000000_020_I00_EPL_AP_N_KranbahnO-Erdun_001 00 3.9.4.01

650 x 1350 

km 83.7+69.117 - km 84.5+37.645

Bahnerdung
Hinweise
1. Anschlüsse Bauwerk / Schiene nur durch zugelassene Fachfirma mit DB

zugelassenem Schienenanschlusssystem. Der Anschlusspunkt ist mit dem
Fachbereich LST der DB InfraGO AG abzustimmen.

2. Die Betonstabstähle sind einzulegen, so dass ihre Enden bis ca. 5 cm an das
Bauteilende reichen.

3. Die Erdungseisen (Betonstabstahl) - (d=16 mm) dürfen nur eine maximale
Betonüberdeckung von kleiner gleich 10 cm (Gleisseite und Oberkante)
aufweisen. Sie sind vorzugsweise in die obere Lage der Bewehrung einzubinden.
Alle Erdungseisen sind mindestens alle 30 cm gut mit der Bewehrung zu
verrödeln.

4. Die Erdungseisen (Betonstabstahl) sind zur Abnahme der inneren Erdung mit
Farbe (RAL 1026 oder ähnlich) zu kennzeichnen.

Prüfung und Abnahmen
1. Die im Beton verlegten Teile der Erdungsanlagen sind vor dem Betonieren durch

einen vom EBA anerkannten Gutachter / Prüfer für Fahrleitungsanlagen
(Oberleitungs - und Stromschienenanlagen) einschließlich Rückstromführung und
Bahnerdung zu prüfen. Über diese Prüfung ist eine Abnahmeniederschrift zu
fertigen.

2. Der Gutachter / Prüfer kann Hilfskräfte gemäß den Festlegungen in der Prüf - STE
und entsprecherder Beachtung der DIN VDE 0105-100 und der DIN VDE 1000-10
beschäftigen.

 Die Hilfskraft muss Elektrofachkraft oder Bauüberwacher Bahn sein.

3. Bauüberwacher Bahn muss nach Funktionsausbildung

 - 046.2753, "Bauüberwacher Bahn Oberbau / Konstruktiver Ingenieurbau" und

 - 046.2749, "Prüfung der inneren Erdung von Stahlbetonbauwerken

 ausgebildet sein.

4. Die Elektrofachkraft muss zur Prüfung der inneren Erdung von
Stahlbetonbauwerken befähigt sein.

Die innere Erdung ist vor der
Betonierung vom Anlagen-
verantwortlichen abzunehmen
und zu protokollieren.

Hinweise zur Inbetriebnahme
Erdungsplan ist nur gültig, wenn die nebenstehenden Hinweise
eingehalten werden. Der Anschluss der Erdungsverbinder an
das Gleis darf nur durch eine von der DB InfraGO AG
zugelassene Fachfirma erfolgen.
Vor Inbetriebnahme ist die Erdung vom Anlagenverantwortlichen
der DB InfraGO AG abzunemen und die Abnahme zu
Protokollieren.

Kurzschlussstrom ³ 25 kA

S

Legende:
Erdungsbewehrung aus Betonstabstahl ø 16 / BSt 500 S (B) mit
der statischen Bewehrung im Abstand von a £ 1.0 m mit
Rödeldraht verbinden.

Information zur Herstellung der inneren Bauwerkserdung:
Erdungsbewehrung ist farblich zu markieren!

Schweißverbindung mittels Lichtbogenschweißung,
je 2 Schweißnähte mit a = 4 mm, l ³ 45 mm

nur gültig für die Ausschreibung
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